
Protokoll der Sitzung vom 18.01.2012 im Restaurant Pfefferkorn im 
Ratskeller, Ratsherrenzimmer um 19:30

Protokollführer: Michael Oberholz

Teilnehmer (20 Personen):

1. Eröffnung der Sitzung und Begrüßung durch den AK-Leiter Marc Würfel-Elberg; 
anschließend Abgleich der Mitgliederdaten und Spendenaufruf zur Förderung der 
Arbeit des Arbeitskreises

2. Rückblick auf bisherige Veranstaltungen
 Äußerst gewinnbringender Vortrag mit OSA Dr. Münster im FHH in 

Zusammenarbeit mit dem GPA
 Sammelaktion für das Soldatenhilfswerk im Rahmen des Tags der Solidarität 

mit unseren Soldaten auf dem Wochenmarkt verlief erfolgreich und brachte 
eine Summe von 267 € ein.

3. Nächste Veranstaltungen
 01.02.2012: Jahresempfang des Arbeitskreises in der Rüstkammer; Ausgabe 

der Karten für den Einlass zu dieser Veranstaltung
 02.03.2012 (10-18h): internationale Konferenz bei EUREGIO in Gronau mit 

Teilnehmern aus Deutschland, Belgien, Niederlande und Polen zur Zukunft 
der ESVP

 01.-05.04.2012: Europafahrt nach Brüssel, Straßburg und Den Haag
4. Vorstellung eines neuen Arbeitskreises „Innere Sicherheit“ durch Josef Rickfelder, 

MdL und 3. stellv. Vorsitzender der CDU Münster. AK Außen sichert Unterstützung 
zu.

5. Vortrag mit Diskussion: Thema Frontex (Herr Becker, Bundespolizei): 19:45 - 21:00
 Frontex ist ein Organ der EU, dass 2005 mit 50 Mitarbeitern gegründet wurde, 

heute 222 Personen in der Kernmannschaft der Zentrale in Warschau
 Früher wurde für Operationen Material und Fuhrpark durch betroffene 

Staaten gestellt, heute verfügt Frontex über eigene Ausrüstung:
27 Hubschrauber, 21 Tragflächen (Flugzeuge), 115 Schiffe/Boote (theoretisch 
verfügbar)

 Budget erhöhte sich von 2005 (6,2 Mio.) bis 2010 (87,9 Mio.) um das 14-fache
 seit 2009 werden größere Einsätze durchgeführt wie bspw.  In 2010 Einsatz an 

der griechisch-türkischen Landrsgrenze
 derzeit leben in der EU 3 bis 8 Mio. illegale Einwanderer, es gibt 500 Mio. 

Grenzübertritte an 1.792 Grenzübergangsstellen  Frontex als Verhinderung 
illegaler Einwanderer bzw. illegaler Arbeitsaufnahme

 Organisationsaufbau
o Operationale Abteilung: jährlich durchzuführende gemeinsame 

Risikoanalyse der Mitgliedsstaaten
o Leistungssteigernde Abteilung: Aus-/ Fortbildung, Training, 

Forschung
o Verwaltungsabteilung: Organisation und Verwaltung

 Grenzkontrollen als Kriminalitätsprävention; innereuropäische 
Grenzkontrollen bis zu 30 km von einer Staatengrenze zulässig  Absicherung 
nationaler und europäischer Werte



 Rapid Border Intervention Teams (RABIT): Überwachung der Landgrenze z.B. 
Griechenland, Türkei: Herkunftsland trägt Verantwortung, Frontex als 
beratende Stelle

 Weitere Infos: www.frontex.europa.eu (englischsprachige Webseite)
6. Vortrag: Thema Weißrussland (Jakob Reichmann,  Schüler des Schlaun-Gymnasiums): 

21:00 – 21:30
 Weißrussland: 10 Mio. Einwohner auf 207.595 qm Fläche mit 45 Mio. BIP
 Geographisches Tor zwischen Russland und der Europäischen Union
 Darstellung der Geschichte Weißrusslands: Hungersnot und Vernichtung der 

Intellektuellen und Geistlichen in den 30er Jahren; in 80er errichtete 
Gedenkstätte wurde für den Bau einer Autobahn durch Lukaschenko im Jahr 
2001 vollständig zerstört

 26.04.1986: Reaktorkatastrophe Tschernobyl (AKW nur 20 km von 
weißrussisch-ukrainischer Grenze entfernt – ungünstige Winde machten 
Weißrussland zum Hauptbetroffenen)

 11.04.2011: Terroranschläge in Minsker U-Bahn  Todesstrafe für zwei Täter 
nach Geständnis (womöglich unter Folter)

 seit 1994 durch Lukaschenko regierte Scheindemokratie; Wiederwahl in 2006, 
nachdem 2004 die Begrenzung der Amtszeit durch Lukaschenko aufgehoben 
wurde; Vorsitzende der anderen beiden Oppositionsparteien seien inhaftiert

 kein offizieller Erlass eines Notstandes; Recht Lukaschenko´s auf suspensives 
Veto bei der Gesetzgebung

 diplomatische Beziehungen: VR China, Kuba, Nordkorea, Russland, Venezuela
 300%ige Inflationsrate bei minimalistisch gleichbleibenden Gehältern und 

Renten
 Steuer für kinderlose und nicht zeugungsfähige Männer

7. Dank an die Referenten; Zusammenfassung der Erkenntnisse und Ergebnisse sowie 
Abschluss-Statement durch Marc Würfel-Elberg

Die Sitzung wurde um 21:38 Uhr beendet.


